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A. BETRIEBSEINNAHMEN
 

1. Sonstige Erlöse 5.500,00 0,00
2. Neutrale Erträge 10.150,00 10.150,00

15.650,00 10.150,00
 

SUMME BETRIEBSEINNAHMEN 15.650,00 10.150,00
 

B. BETRIEBSAUSGABEN
 
 

1. Steuern, Versicherungen und Beiträge 63,15 0,00
 

2. Werbe- und Reisekosten 8.110,57 7.376,79
 

3. Verschiedene Kosten 1.452,77 1.694,77
 

Summe Kosten 9.626,49 9.071,56
 

SUMME BETRIEBSAUSGABEN 9.626,49 9.071,56
 

C. BETRIEBLICHER GEWINN 6.023,51 1.078,44
 

D. STEUERLICHE KORREKTUREN
 

Hinzurechnungen
 

1. Nicht abzugsfähige Betriebsausgaben
 

a) Geschenke 200,00 71,99
 

Summe Hinzurechnungen 200,00 71,99
 

E. STEUERLICHER GEWINN nach § 4 Abs. 3 EStG 6.223,51 1.150,43

Köln, den 12. September 2025

Gewinnermittlung nach § 4 Abs. 3 EStG vom 01.01.2024 bis 31.12.2024

Fachverb. Seenot-Rettungsmittel e.V., Köln
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Mit Aufbereitung der Jahresabschluss-Auswertungen in Kanzlei-Rechnungswesen wird bei der PDF-Erstellung ein zusätzlicher XML-Datensatz erzeugt und als Anhang in das jeweilige PDF-Dokument integriert. Der XML-Datensatz wird benötigt, um bei der elektronischen Übermittlung der Abschlussdaten an Banken über den Assistenten „Abschlussdaten an Banken senden“ programmseitig die Übereinstimmung zwischen den PDF-Auswertungen und den an die Banken über das neue Standardverfahren „Digitaler Finanzbericht“ (Einführung voraussichtlich ab April 2018) zu übermittelnden Daten im XBRL-Standardformat prüfen zu können (Feststellung der sog. „materiellen Identität“). Somit entfällt zusätzlicher Aufwand für einen manuellen Abgleich.



Die Erzeugung eines XML-Datensatzes aktivieren Sie im Dialog „Ausgeben-Jahresabschluss“ in den Eigenschaften unter „Umfang und Varianten“.

